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Neue Bälle rollen und fliegen 

Osterode.  Der Rotary Club Bad Lauterberg-Südharz spendet Bälle für die Realschule  

 

Clubsekretär Björn Gollée (von rechts) und Dr. Astrid Laue-Savic, Präsidentin des Rotary-Clubs Bad Lauterberg-Südharz, 
übergaben mit dem nötigen Abstand die neuen Sportbälle an Schulleiter Steffen Glaubitz (vorne) und an Schüler der 
Realschule Röddenberg. 
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Dribbeln, passen, pritschen und baggern: Die Schüler der Realschule auf dem Röddenberg in 
Osterode können das jetzt mit nagelneuen Fuß-, Basket- und Volleybällen. Der Rotary-Club 
Bad Lauterberg-Südharz spendete die Bälle im Wert von 500 Euro im Rahmen des 
Schulhofprojektes der Schule.  

Der Bedarf für die Erneuerung der Schulhöfe sei offenkundig, sagt Marcel Riethig, Kreisrat 
des Landkreises Göttingen und Schirmherr des Projektes. „Das Schulhofprojekt ist ein 
Ausdruck von Eigeninitiative, die mich beeindruckt“, so Marcel Riethig. „ as  ngagement 
 ur Gesta tung des eigenen  m e des  eigt gese  scha  iche  erant ortung.  as   nschen 
 ir uns  on unseren Schu en und   r unsere  ugend ichen  hier können  ir es konkret 
er eben.“ 

 it einer  örderung der  eiteren  mgesta tung des Schu ge  ndes   rden die Sch  er 
 udem  osi   in ihrem  ande n best  gt. Sie   rden nachha  g mo  iert  den 
eingesch agenen  eg  eiter  u gehen und sich auch k n ig  u engagieren. Damit habe das 
Projekt eine  osi  e  usstrah ung  eit  ber den Schu ho  hinaus, so der Kreisrat. 



Dr. Astrid Laue-Savic, Präsidentin des Rotary-Clubs, wünschte den Schülern bei der Übergabe 
der Bälle viel Spaß bei den künftigen Aktivitäten. Sie zeigte sich gemeinsam mit Clubsekretär 
Björn Gollée und Vorstandsmitglied Peter Bischof beeindruckt von den bisherigen 
Fortschritten bei der Schulhofneugestaltung.  

„Goldene Mitte“ der Schulformen 

„ nsere Schu hö e be anden sich im  ahr      in einem j mmer ichen  ustand“, erinnert 
sich Schu  eiter Ste en G aubit .  ie  ea schu e au  dem  öddenberg sei jet t die ein ige 
Realschule des Altkreises Osterode.  

 ur eit   rden     Sch  er in    K assen  on  4 Ko  egen unterrichtet. „ ie  ea schu e ist a s 
 go dene  itte’ a  er Schu  ormen  u be eichnen  an der grunds t  ich a  e Sekundar- -
 bsch  sse erreicht  erden können und die dadurch ein idea es S rungbre    r beru iche 
und  eiter  hrende  i dungs ege darste  t“, erläutert der Schulleiter. 

Als weiterbildende Schule werde die Schu e  om Landkreis Gö ngen mit a  en s ch ichen 
und bau ichen  ingen ausgesta et.  abei sei  est uste  en  dass sich besonders in den 
 et ten  ahren  ie  getan hat. „ ie Schu e  urde nach und nach mit  ie   u  and 
modernisiert und  erschönert. Durch die  m idmung unserer Schu e a s Gan tagsschu e im 
 ahr       unseren  ns ruch eine s or reund iche Schu e  u sein und dem erhöhten 
 e egungsdrang unserer Sch  er und Sch  erinnen gerecht  u  erden, haben wir 2013 
ange angen  unsere  iem ich eintönigen Schu hö e um ugesta ten.“ 

Sch  ergerechte und naturnahe Landscha  so  te gesta tet  erden und sei in  ischen 
tei  eise  er irk icht  orden. „ n den Pausen   reistunden und im Gan tagsbereich 
bestehen so   r unsere Sch  er und Sch  erinnen  ög ichkeiten  sich aus utoben oder  u 
erho en“   ei  auch Lehrerin  ndrea Gersdor   der das Projekt Schu ho neugesta tung 
besonders am  er en  iegt.  er Landkreis Gö ngen sei auch  eiterhin bei den P anungen 
 r sent und habe sich bereit erk  rt, die Schu e bei diesem  orhaben durch Sach eistungen 
und auch  nan ie    u unterst t en.  

Wünsche noch vorhanden  

Wenn am Ende alles fertig ist, können sich die Realschüler unter anderem über einen 
Loungebereich mit Rundbank, Hangelpfade und das Forum, ein Klassen immer im  reien aus 
Sandsteinb öcken an einem  ang, freuen.  

 as  each o  e ba   e d  der  asketba    at    u ba  tore und ein gro es  o  k e erger st 
 erden  on den Sch  ern bereits intensi  genut t. „  nsche ha en und haben  ir  ie e“, 
waren sich Andrea Gersdorff und Steffen Glaubitz bei ihrem Dank an den Rotary Club einig. 

 n  ischen habe man in den  et ten  ahren aber  ie  erreicht  um die  mgesta tung der 
beiden Schu hö e  u scha en.  

 


